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Zeichenerklärung 
 
 - nichts vorhanden 
 
 . Zahl unbekannt 
 
 / keine Angaben, da Zahl nicht sicher genug (vgl. methodische Hinweise) 
 
 X Aussage nicht sinnvoll 
 
 Bei Abgrenzung von Größenklassen wird anstelle der ausführlichen 
 Beschreibung wie „von 50 bis unter 100“ die Kurzform „50 – 100“ 
 gewählt. 
 
 Rundungsdifferenzen sind möglich. 
 
 
Die Stichprobenfehler fallen umso stärker ins Gewicht, je geringer die Häufigkeit der erfragten 
Merkmalsausprägungen ist. Aus diesem Grund werden in den Tabellen Werte unter 5 000 – das sind 
weniger als 50 Personen in der Stichprobe – nicht nachgewiesen, da sie infolge zu geringer 
Besetzungszahlen nicht mehr vertretbare Fehler aufweisen. Sie werden durch einen Schrägstrich (/) 
ersetzt. Werte zwischen 5 000 und 10 000 sind wegen der geringen Feldbesetzung in ihrer 
Aussagekraft eingeschränkt. 
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 Methodische Hinweise zum Mikrozensus 
 

Der vorliegende statistische Bericht enthält Ergebnisse des Mikrozensus 2006. Es werden Angaben zur 
Haushalts- und Familienstatistik dargestellt.  

Der Mikrozensus wird als laufende Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt 
seit 1957 durchgeführt. Durch die jährliche Realisierung ist es möglich, kontinuierlich aktuelle Daten über 
die Erwerbs- und Sozialstruktur der Bevölkerung zur Verfügung zu stellen. 

Mit der Einführung des neuen Mikrozensusgesetzes zum 1. Januar 2005 gingen erhebliche methodi-
sche, technische und organisatorische Veränderungen einher, die die Statistischen Ämter des Bundes 
und der Länder vor große Herausforderungen gestellt haben. Von besonderer Bedeutung, vor allem im 
Hinblick auf die zukünftigen Möglichkeiten der Ergebnisdarstellung, ist dabei die Umstellung des Erhe-
bungskonzeptes vom Berichtswochenkonzept auf eine unterjährige Erhebung. Durch das neue Konzept 
wird die Qualität der Mikrozensusdaten erheblich erhöht, da zukünftig nicht nur die Angaben einer Be-
richtswoche, sondern die Angaben aller Wochen eines Jahres abgebildet werden. So ist im Vergleich 
des Mikrozensus ab 2005 mit früheren Jahren zu beachten, dass jetzt auch saisonale Schwankungen 
berücksichtigt werden können, die in den Ergebnissen der Vorjahre nicht enthalten sind. Daneben 
schränkt aber auch die aufgrund der Umstellung des Erhebungskonzepts geänderte Hochrechnung die 
Vergleichbarkeit mit Ergebnissen vor 2005 ein.   

Die Erhebung umfasst ähnliche Merkmale wie die nur in größeren Zeitabständen durchgeführten Volks- 
und Berufszählungen. Das Fragenprogramm geht jedoch über das der Großzählungen hinaus; insoweit 
dient der Mikrozensus nicht nur der zeitlichen Überbrückung, sondern ermöglicht einen differenzierteren 
Ergebnisnachweis. 

Der Mikrozensus ist eine Stichprobenerhebung mit einem Auswahlsatz von 1%. Dadurch kann er ver-
gleichsweise schnell und kostengünstig durchgeführt werden. Die durch die Stichprobe ermittelten Er-
gebnisse werden auf die Gesamtheit aller – also auch der nichtbefragten - Haushalte hochgerechnet. 
Vor der Hochrechnung erfolgt eine Anpassung an die durch die laufende Bevölkerungsfortschreibung 
ermittelten Bevölkerungszahlen. 

Grundlage für die Auswahl der zu befragenden Haushalte sind seit dem Mikrozensus 1990 die Ergeb-
nisse der Volkszählung 1987. In den Jahren davor wurde noch die Volkszählung 1970 als 
Auswahlgrundlage herangezogen. Veränderungen in der Auswahlgrundlage durch Neubauten werden 
durch die Heranziehung der Bautätigkeitsstatistik laufend berücksichtigt. 

Aus erhebungstechnischen Gründen werden in der Regel mehrere räumlich benachbarte Haushalte zu 
einer Erhebungseinheit, dem so genannten Auswahlbezirk zusammengefasst. Ab 1990 wurde eine Ver-
kleinerung der Auswahlbezirksgröße auf etwa 10 Haushalte – gegenüber vorher rund 25 Haushalte – 
vorgenommen. Dies hat eine Reduzierung der bei einer Stichprobenerhebung stets auftretenden Zufalls-
fehler zur Folge. Zufallsfehler sind Ungenauigkeiten, die darin begründet liegen, dass nicht alle Einheiten 
der Grundgesamtheit, sondern nur eine Stichprobe für die Statistik herangezogen werden. Kleinere Zu-
fallsfehler ermöglichen eine exaktere Hochrechnung der ermittelten Ergebnisse auf die Grundgesamt-
heit. 

Die größere Genauigkeit der Ergebnisse erweitert den Spielraum für eine Regionalisierung der Ergeb-
nisse, obwohl dies im Rahmen einer Stichprobe naturgemäß nur sehr bedingt möglich ist. Konnten nach 
dem alten Auswahlplan die Angaben des Mikrozensus in der Regel nur für das gesamte Land nachge-
wiesen werden, ist eine Darstellung nun auch für kleinere regionale Einheiten möglich. Gleichwohl ent-
hält das vorliegende Heft nur Angaben für die Gesamtheit des Landes Rheinland – Pfalz 

Die Stichprobenfehler fallen umso stärker ins Gewicht, je geringer die Häufigkeit der erfragten Merk-
malsausprägungen ist. Aus diesem Grund werden in den Tabellen Werte unter 5 000 – das sind weniger 
als 50 Personen in der Stichprobe - nicht nachgewiesen, da sie infolge zu geringer Besetzungszahlen 
nicht mehr vertretbare Fehler aufweisen. Sie werden durch einen Schrägstrich (/) ersetzt. Werte zwi-
schen 5 000 und 10 000 sind wegen der geringen Feldbesetzung in ihrer Aussagekraft eingeschränkt. 

Änderungen im Rahmen der Aufbereitung haben dazu geführt, dass in den Tabellen ab 1990 Run-
dungsdifferenzen auftreten können. 

Rechtsgrundlage für den Mikrozensus 2006 ist das Mikrozensusgesetz vom 24.Juni 2004 (BGBI. I 
S.1350). 
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Definitionen von ausgewählten Begriffen 
und Merkmalen des Mikrozensus 

Alleinerziehende 

Alleinerziehende sind Mütter und Väter, die 
ohne Ehe- oder Lebenspartner/in mit ihren 
minder- oder volljährigen Kindern in einem 
Haushalt zusammen leben. Elternteile mit Le-
benspartner/in im Haushalt zählen zu den Le-
bensgemeinschaften mit Kindern. 

Alleinstehende 

Alleinstehende sind ledige, verheiratet ge-
trennt lebende, geschiedene und verwitwete 
Personen, die im Ein- oder Mehrpersonen-
haushalt ohne Ehe- oder Lebenspartner/in 
und ohne ledige Kinder leben. Sie können 
sich den Haushalt mit ausschließlich familien-
fremden Personen (Nichtverwandten) teilen, 
beispielsweise in einer Studenten-
Wohngemeinschaft oder mit einem befreun-
deten Ehepaar. Ebenso können sie in einem 
Haushalt mit (nicht geradlinig bzw. seiten-) 
verwandten Haushaltsmitgliedern leben, bei-
spielsweise als Onkel, Tante, Bruder, 
Schwester, Cousin oder Cousine. Unbedeut-
sam ist hierbei der Familienstand der allein 
stehenden Person. Alleinstehende in Einper-
sonenhaushalten werden als Alleinlebende 
bezeichnet. 

Beteiligung am Erwerbsleben 

Nach dem Erwerbskonzept gehören zu den 
Erwerbspersonen alle Personen, die während 
des Berichtszeitraumes in einem Arbeitsver-
hältnis stehen, als Selbstständige oder Mithel-
fende Familienangehörige arbeiten sowie Er-
werbslose. Alle Erwerbstätigkeiten dieser 
Personen sind für die begriffliche Zuordnung 
gleichwertig, ohne Rücksicht darauf, ob es 
sich um eine haupt- oder nebenberufliche Tä-
tigkeit handelt. Der zeitliche Umfang der Tä-
tigkeit spielt hierbei keine Rolle. Auch Perso-
nen mit einer im Sinne der Sozialversiche-
rungsregelungen "geringfügigen Beschäfti-
gung" sind erwerbstätig. Bei der Beteiligung 
am Erwerbsleben wird zwischen ►Erwerbs- 
und ►Nichterwerbspersonen unterschieden. 

Bezugsperson der Familie/Lebensform  

Um eine methodisch gesicherte Darstellung 
der Familien/Lebensformen zu ermöglichen, 
definiert der Mikrozensus eine „Bezugsperson 
der Familie/Lebensform“.      

Dies war in den Mikrozensen 1996 bis ein-
schließlich 2004 bei Ehepaaren der Ehemann, 

bei Lebensgemeinschaften die ►Bezugs-
person des Haushalts, bei ►Alleinerziehen-
den der allein erziehende Elternteil und bei 
►Alleinstehenden die Person selbst.  

Ab dem Mikrozensus 2005 ist diese Bezugs-
person bei Ehepaaren der Ehemann, bei 
nichtehelichen (gegengeschlechtlichen) Le-
bensgemeinschaften der männliche Lebens-
partner, bei gleichgeschlechtlichen Lebens-
gemeinschaften der/die ältere Lebenspart-
ner/in, bei Alleinerziehenden der allein erzie-
hende Elternteil und bei Alleinstehenden die 
Person selbst.  

Die Erhebungsmerkmale der Bezugsperson 
der Familie/Lebensform (z. B. Alter, Ge-
schlecht, Familienstand) werden dann stell-
vertretend für die gesamte „Fami-
lie/Lebensform" nachgewiesen. Personen un-
ter 15 Jahren sind als Bezugsperson einer 
Familie/Lebensform ausgeschlossen. 

Bezugsperson des Haushalts 

Um Haushalte statistisch abgrenzen zu kön-
nen, wird eine „Bezugsperson“ im Haushalt 
benötigt. Beim Mikrozensus ist dies die erste 
im Fragebogen eingetragene Person. Deren 
Erhebungsmerkmale (z. B. Alter, Geschlecht, 
Familienstand) wurden bis 2004 – stellvertre-
tend für den Gesamthaushalt – im Mikrozen-
sus nachgewiesen. 

Zur Verbesserung der Ergebnisdarstellungen 
gilt seit dem Mikrozensus 2005 als Bezugs-
person der ► Haupteinkommensbezieher. 
Hier handelt es sich um die Person – unab-
hängig der Reihenfolge im Erhebungsbogen –
mit dem höchsten monatlichen Nettoeinkom-
men. 

Personen unter 15 Jahren sind als Bezugs-
person eines Haushalts ausgeschlossen. Die 
Reihenfolge im Erhebungsbogen ist: Ehegat-
ten, Kinder, Verwandte, Familienfremde. 

Ehepaare 

Zu den Ehepaaren gehören nur verheiratet 
zusammen lebende Personen. Hält sich ein 
Ehegatte zum Zeitpunkt der Erhebung zeit-
weilig oder dauerhaft außerhalb des befragten 
Haushalts auf und erteilt der befragte Ehegat-
te für ihn keinerlei Angaben, so gelten die  
Ehepartner zwar als verheiratet, aber getrennt 
lebend. 
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Einkommensbezieher 

Alle erwerbstätigen Personen ohne Rücksicht 
darauf, ob sie auch überwiegend von Er-
werbstätigkeit leben. Ferner alle Personen, 
die ihren Lebensunterhalt überwiegend von 
Arbeitslosengeld/-hilfe, Rente und/oder der-
gleichen bestreiten. Unberücksichtigt bleiben 
nichterwerbstätige Personen, die überwie-
gend vom Unterhalt durch Angehörige (Eltern, 
Ehemann) leben. 

Erwerbslose 

Personen ohne Arbeitsverhältnis, die sich um 
eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig da-
von, ob sie bei der Agentur für Arbeit arbeits-
los gemeldet sind. Insofern ist der Begriff der 
Erwerbslosen umfassender als der Begriff der 
Arbeitslosen. Andererseits sind Arbeitslose 
mit vorübergehend geringfügiger Tätigkeit 
nach dem Erwerbskonzept nicht erwerbslos 
sondern erwerbstätig.  

Erwerbspersonen 

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen 
aus den ►Erwerbstätigen und den ►Erwerbs-
losen. 

Erwerbstätige 

Personen, die in einem Arbeitsverhältnis ste-
hen (einschließlich Soldaten und Mithelfende 
Familienangehörige), selbstständig ein Ge-
werbe  oder eine Landwirtschaft betreiben 
oder einen freien Beruf ausüben.  

Erfragt wird neben der ersten auch eine weite-
re Tätigkeit. Dargestellte Ergebnisse der Er-
werbstätigkeit beziehen sich immer auf die 
einzige oder erste Tätigkeit. Nach der Stellung 
im Beruf wird zwischen Selbstständigen und 
abhängig Erwerbstätigen sowie Mithelfenden 
Familienangehörigen unterschieden. 

Familien 

Die Familie im „statistischen Sinn" umfasst im 
Mikrozensus – abweichend von früheren Ver-
öffentlichungen – alle Eltern-Kind-Gemein-
schaften. Das sind ►Ehepaare, nichteheliche 
(gegengeschlechtliche) und gleichgeschlecht-
liche ►Lebensgemeinschaften sowie allein 
erziehende Mütter und Väter mit ledigen Kin-
dern. Einbezogen sind in diesen Familienbeg-
riff – neben leiblichen Kindern – auch Stief-, 
Pflege- und Adoptivkinder ohne Altersbegren-
zung.  

►Kinder, die noch gemeinsam mit den Eltern 
in einem Haushalt leben, dort aber bereits 

eigene Kinder versorgen, zählen als eigene 
Familie bzw. Lebensform. Dies gilt auch für 
Kinder, die nicht mehr ledig sind oder mit ei-
ner Partnerin/einem Partner in einer Lebens-
gemeinschaft leben,. 

Nicht zu den Familien zählen im Mikrozensus 
Paare (►Ehepaare und ►Lebensgemein-
schaften) ohne Kinder sowie► Alleinstehende. 
Ein Anstieg der Lebensformen ohne Kinder 
bzw. ein Rückgang der Familien ist daher 
nicht automatisch mit einer Zunahme von 
dauerhaft Kinderlosen gleichzusetzen. 

Familienstand 

Es wird zwischen Ledigen, Verheirateten, 
Verwitweten und Geschiedenen unterschie-
den. 

Haupteinkommensbezieher des   
Haushalts 

Ab dem Mikrozensus 2005 wird ein/e Haupt-
einkommensbezieher/in im Haushalt ermittelt. 
Dies ist die Person mit dem höchsten monatli-
chen Nettoeinkommen im Haushalt. Hat kein 
Haushaltsmitglied Angaben zum persönlichen 
monatlichen Nettoeinkommen gemacht oder 
hat sich die ►Bezugsperson des Haushalts 
als selbstständige/r Landwirt/in in der Haupt-
tätigkeit eingestuft, ist die Haushaltsbezugs-
person gleichzeitig Haupteinkommensbezie-
her/in des Haushalts. 

Haushalt 

Als (Privat-)Haushalt zählt jede zusammen 
wohnende und eine wirtschaftliche Einheit 
bildende Personengemeinschaft (Mehrperso-
nenhaushalte) sowie Personen, die allein 
wohnen und wirtschaften (Einpersonenhaus-
halte, z. B. auch Einzeluntermieter). Zum 
Haushalt können verwandte und familien-
fremde Personen gehören. Gemeinschaftsun-
terkünfte gelten nicht als Haushalte, können 
aber Privathaushalte beherbergen (z. B. der 
Haushalt des Hausmeisters, Haushalte im 
„Betreuten Wohnen“). Haushalte mit mehre-
ren Wohnsitzen (Wohnungen am Haupt- und 
einem oder mehreren Nebenwohnsitzen) kön-
nen mehrfach gezählt werden (►Bevölkerung 
in Privathaushalten).  

In einem Haushalt können gleichzeitig mehre-
re Familien/Lebensformen (z.B. ein Ehepaar 
ohne Kinder sowie eine allein erziehende Mut-
ter mit Kindern) leben. Haushalte werden übli-
cherweise nicht nach Haupt- und Neben-
wohnsitz unterschieden, da sie an jedem 
Wohnsitz Teil ihres sozialen und wirtschaftli-
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chen Umfelds sind. Stehen ökonomische Fra-
gestellungen (Einkommen und Verbrauch) im 
Vordergrund, werden zur Vermeidung von 
Mehrfachzählungen ausschließlich Haushalte 
am Hauptwohnsitz betrachtet. Die Zuordnung 
der Haushalte nach Haupt- und Nebenwohn-
sitz erfolgte bis 2004 über den Wohnsitz der 
►Bezugsperson des Haushalts, ab dem Mik-
rozensus 2005 über den ►Haupteinkommens-
bezieher des Haushalts. Zu den in Privat-
haushalten am Haupt- oder Nebenwohnsitz 
lebenden Personen zählen alle Haushaltsmit-
glieder mit Bezugsperson bzw. Hauptein-
kommensbezieher des Haushalts am Ort der 
Haupt- oder Nebenwohnung. Insofern kann 
der persönliche Wohnsitz einzelner Haus-
haltsmitglieder vom Wohnsitz des Gesamt-
haushalts abweichen. 

Haushaltsnettoeinkommen 

Im Mikrozensus wird für jeden Haushalt die 
Höhe seines Nettoeinkommens im letzten 
Monat (Summe aller Einkunftsarten ohne 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge) 
erfragt. Dazu gehören z. B. Erwerbseinkom-
men, Unternehmereinkommen, Rente, Pensi-
on, öffentliche Unterstützungen, Einkommen 
aus Vermietung und Verpachtung, Zinsen, 
eigenes Vermögen, Arbeitslosengeld, Kinder-
geld, Wohngeld oder Sachbezüge.  

Die Einstufung des Haushaltseinkommens 
erfolgt nach vorgegebenen Einkommensklas-
sen durch die ►Bezugsperson des Haushalts. 
Soweit die Bezugsperson selbstständige/r 
Landwirt/in in der Haupttätigkeit war, werden 
keine Angaben zur Höhe des Haushaltsnetto-
einkommens erfragt. 

Kinder 

Ledige Personen ohne Lebenspartner/in und 
ohne eigene Kinder im Haushalt, die mit min-
destens einem Elternteil in einer ►Familie 
leben. Als Kinder gelten im Mikrozensus – 
neben leiblichen Kindern – auch Stief-, Adop-
tiv- und Pflegekinder, sofern die zuvor ge-
nannten Voraussetzungen vorliegen. Eine 
Altersbegrenzung für die Zählung als Kind 
besteht prinzipiell nicht. 

Lebensformen 

Grundlage für die Bestimmung einer Lebens-
form sind soziale Beziehungen zwischen den 
Mitgliedern eines Haushalts. Eine Lebensform 
kann aus einer oder mehreren Personen be-
stehen. Die privaten Lebensformen der Be-
völkerung werden im Mikrozensus grundsätz-
lich entlang zweier „Achsen" erfasst: Zum ei-

nen in der Elternschaft, zum anderen in der 
Partnerschaft. Entsprechend dieser Systema-
tik zählen zu den Lebensformen der Bevölke-
rung Paare mit ledigen Kindern und ohne le-
dige Kinder, allein erziehende Elternteile mit 
Kindern sowie allein stehende Personen ohne 
Partner/in und ohne ledige Kinder im Haus-
halt. 

Als Haushaltsbefragung konzentriert sich der 
Mikrozensus auf das Beziehungsgefüge der 
befragten Menschen in den „eigenen vier 
Wänden", also auf einen gemeinsamen 
Haushalt. Eltern-Kind-Beziehungen, die über 
Haushaltsgrenzen hinweg bestehen, oder 
Partnerschaften mit getrennter Haushaltsfüh-
rung, bleiben daher unberücksichtigt. 

Lebensformenkonzept 

Seit 1996 wird im Mikrozensus die Frage nach 
einem/r Lebenspartner/in im Haushalt gestellt, 
deren Beantwortung freiwillig ist. Zwischen 
1996 und 2004 richtete sie sich an alle nicht 
mit der ►Bezugsperson des Haushalts ver-
wandten oder verschwägerten Haushaltsmit-
glieder und lautete: „Sind Sie Lebenspart-
ner(in) der ersten Person?". 2005 wurde erst-
mals allen mindestens 16-jährigen Haus-
haltsmitgliedern ohne Ehepartner/in im Haus-
halt die Frage nach einer Lebenspartnerschaft 
gestellt. Sie hieß: „Sind Sie Lebenspartner, 
Lebenspartnerin einer Person dieses Haus-
halts?". Damit können ab dem Mikrozensus 
2005 erstmals mehrere Lebensgemeinschaf-
ten in einem Haushalt nachgewiesen werden. 
In den Mikrozensen 1996 bis 2004 konnte 
dagegen jeder Haushalt höchstens eine Le-
bensgemeinschaft angeben, da die entspre-
chende Frage ausschließlich auf eine Le-
benspartnerschaft mit der ►Bezugsperson 
des Haushalts abstellte. 

Die Frage nach einer Lebenspartnerschaft im 
Haushalt ist neutral formuliert und lässt be-
wusst das Geschlecht der Befragten außer 
Betracht. Damit können auch gleichge-
schlechtliche Paare ihre ►Lebensgemein-
schaft angeben. Die seit dem Mikrozensus 
1996 erhobenen Informationen zu Lebens-
partnerschaften ermöglichen das so genannte 
Lebensformenkonzept. Es gilt ab dem Be-
richtsjahr 2005 im Mikrozensus als Standard 
für die Veröffentlichung familienbezogener 
Ergebnisse. Inhaltlich berücksichtigt das Le-
bensformenkonzept - neben den „traditionel-
len" (z. B. Ehepaare) - insbesondere „alterna-
tive" Lebensformen, wie nichteheliche (ge-
gengeschlechtliche) und gleichgeschlechtliche 
Lebensgemeinschaften oder Alleinstehende. 
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Lebensgemeinschaften 

Unter einer Lebensgemeinschaft wird im Mik-
rozensus eine Lebenspartnerschaft verstan-
den, bei der beide Lebenspartner ohne Trau-
schein in einem Haushalt zusammen leben 
und gemeinsam wirtschaften. Unerheblich ist, 
ob die Partnerschaft als eingetragene Le-
benspartnerschaft registriert wurde. Ab dem 
Jahr 2006 werden erstmals eingetragene Le-
benspartnerschaften erhoben. 

Diese Veröffentlichung enthält sowohl Anga-
ben zu nichtehelichen Lebensgemeinschaften 
(Paare unterschiedlichen Geschlechts), als 
auch zu gleichgeschlechtlichen Lebensge-
meinschaften (Paare gleichen Geschlechts). 

Zur Frage nach einer Lebenspartnerschaft im 
Haushalt siehe ►Lebensformenkonzept. 

Nettoeinkommen 

Gesamthöhe des individuellen Nettoeinkom-
mens, ermittelt durch eine Selbsteinstufung 
der Befragten in vorgegebene Einkommens-
gruppen. 

Die Angaben enthalten auch andere Einkom-
mensquellen als die ausgeübte berufliche Tä-
tigkeit. 

Das monatliche Nettoeinkommen ist die 
Summe aller Einkommensarten. Hierzu gehö-
ren u.a. Lohn- und Gehaltszahlungen, Gratifi-
kationen, Einkommen von Selbstständigen, 
Arbeitslosengeld, Sozialhilfe, Rente, Pension, 
Kindergeld, Wohngeld, eigenes Vermögen, 
Zinsen, Altenteil, Einnahmen aus Vermietung/ 
Verpachtung, BAföG, Stipendium, Alimentati-
onszahlungen, private Unterstützungen, 
Sachbezüge (Naturalbezüge, Deputate), Zu-
schüsse zum vermögenswirksamen Sparen, 
Vorschüsse und ggf. der vom Arbeitgeber ge-
tragene Anteil einer Werkswohnungsmiete. 

Das monatliche Nettoeinkommen aus Er-
werbstätigkeit ergibt sich aus dem Bruttoein-
kommen im Monat abzüglich Steuern und So-
zialversicherung (ggf. auch abzüglich der Bei-
träge für private, kommunale oder staatliche 
Zusatzversorgungskassen). 

Bei Selbstständigen in der Landwirtschaft wird 
das Nettoeinkommen nicht erfragt. 

 

 

 

Nettoeinkommen der Familie/Lebensform 

Das Nettoeinkommen der ►Familie/Lebens-
form ist die Summe der persönlichen Netto-
einkommen aller Mitglieder der Fami-
lie/Lebensform. Für Familien/Lebensformen, 
die mit weiteren Familien/Lebensformen in 
einem Haushalt zusammen leben, kann ggf. 
auch kein Einkommen der Fami-
lie/Lebensform vorliegen. Wenn mindestens 
ein Mitglied der Familie/Lebensform selbst-
ständige/r Landwirt/in in der Haupttätigkeit ist, 
wird kein Einkommen der Familie/Lebensform 
nachgewiesen. 

Nichterwerbspersonen 

Alle Personen, die keinerlei auf Erwerb ge-
richtete Tätigkeit ausüben oder suchen. 

 

 
 





Formen des Zusammenlebens (Lebensform) 2006
Anteile in %

Ehepaare ohne Kinder 
24%

Alleinerziehende 6%

Lebens-
gemeinschaften mit 

Kindern 2%

Lebens-
gemeinschaften ohne 

Kinder 6%

Ehepaare mit Kindern 
24%

Alleinstehende 38%

Lebensformen

Ehepaare mit Kindern 2006 nach Beteiligung der Partner am Erwerbsleben 
Anteile in %

beide Partner 
Nichterwerbspersonen 

und erwerbslos 9%

Ehefrau allein 
erwerbstätig 5%

Ehemann allein 
erwerbstätig 28%

beide Partner 
erwerbstätig 58%

474 700
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1. Strukturdaten über Privathaushalte 2006

Merkmal 1 000 %

Bevölkerung in Privathaushalten

Insgesamt 4067,6 100

in Einpersonenhaushalten 692,0 17,0

in Mehrpersonenhaushalten 3375,7 83,0

mit 2 Personen 1264,1 31,1

mit 3 Personen 820,8 20,2

mit 4 Personen 882,0 21,7

mit 5 und mehr Personen 408,8 10,1

Privathaushalte

Insgesamt 1894,7 100

Einpersonenhaushalte 692,0 36,5

Mehrpersonenhaushalte 1202,7 63,5

mit 2 Personen 632,1 33,4

mit 3 Personen 273,6 14,4

mit 4 Personen 220,5 11,6

mit 5 und mehr Personen 76,5 4,0

Durchschnittliche Haushaltsgröße 2,2 Personen
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2.  Strukturdaten über die Bevölkerung und Familien 1) 2006 nach Lebensformen

1 000 %

Lebensformen mit Kindern

Familien insgesamt (familiale Lebensform) 632,0 100 100
mit 1 Kind 316,1 50,0 50,0
mit 2 Kindern 242,6 38,4 38,4
mit 3 und mehr Kindern 73,3 11,6 11,6

Ehepaare mit Kindern 474,7 75,1 100
mit 1 Kind 212,3 33,6 44,7
mit 2 Kindern 198,4 31,4 41,8
mit 3 und mehr Kindern 64,0 10,1 13,5

Lebensgemeinschaften mit Kindern 33,1 5,2 100
mit 1 Kind 20,2 3,2 61,0
mit 2 Kindern 10,3 1,6 31,1
mit 3 und mehr Kindern  /  /  /

Alleinerziehende 124,1 19,6 100
mit 1 Kind 83,6 13,2 67,4
mit 2 Kindern 33,9 5,4 27,3
mit 3 und mehr Kindern 6,7 1,1 5,4

Darunter Alleinerziehende Mütter 107,3 17,0 100
mit 1 Kind 70,7 11,2 65,9
mit 2 Kindern 30,2 4,8 28,1
mit 3 und mehr Kindern 6,4 1,0 6,0

Lebensformen ohne Kinder

1 000 %

Lebensform ohne Kinder
(nichtfamiliale Lebensform) 1296,6 100

Ehepaare 471,5 36,4
Lebensgemeinschaften 79,4 6,1
Alleinstehende Männer 332,2 25,6
Alleinstehende Frauen 413,5 31,9

1) Neuer (kinderbezogener) Familienbegriff, bis 2004 waren hier auch Ehepaare ohne Kinder
enthalten.

Merkmal

Merkmal
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3. Strukturdaten über Familien 2006 nach dem Alter der ledigen Kinder 1)

Merkmal 1 000 %

Familien insgesamt mit Kindern … 2) 632,0 100 100
unter 3 Jahren 89,2 14,1 14,1
von 3 – 6 Jahren 100,1 15,8 15,8

unter 6 Jahren 164,1 26,0 26,0
von 6 – 10 Jahren 150,0 23,7 23,7

von 10 – 15 Jahren 171,8 27,2 27,2
von 15 – 18 Jahren 134,6 21,3 21,3
unter 18 Jahren 448,6 71,0 71,0
18 Jahre und älter 254,4 40,3 40,3

Ehepaare mit Kindern … 474,7 75,1 100
unter 3 Jahren 72,6 11,5 15,3
von 3 – 6 Jahren 82,5 13,1 17,4

unter 6 Jahren 132,0 20,9 27,8
von 6 – 10 Jahren 123,0 19,5 25,9

von 10 – 15 Jahren 135,3 21,4 28,5
von 15 – 18 Jahren 102,1 16,2 21,5
unter 18 Jahren 345,0 54,6 72,7
18 Jahre und älter 188,1 29,8 39,6

Lebensgemeinschaften mit Kindern … 33,1 5,2 100
unter 3 Jahren 8,6 1,4 26,0
von 3 – 6 Jahren 5,2 0,8 15,7

unter 6 Jahren 12,9 2,0 39,0
von 6 – 10 Jahren 6,9 1,1 20,8

von 10 – 15 Jahren 8,0 1,3 24,2
von 15 – 18 Jahren 7,3 1,2 22,1
unter 18 Jahren 28,8 4,6 87,0
18 Jahre und älter 7,3 1,2 22,1

Alleinerziehende mit Kindern … 124,1 19,6 100
unter 3 Jahren 8,0 1,3 6,4
von 3 – 6 Jahren 12,4 2,0 10,0

unter 6 Jahren 19,2 3,0 15,5
von 6 – 10 Jahren 20,1 3,2 16,2

von 10 – 15 Jahren 28,5 4,5 23,0
von 15 – 18 Jahren 25,1 4,0 20,2
unter 18 Jahren 74,8 11,8 60,3
18 Jahre und älter 59,0 9,3 47,5

Darunter Mütter mit Kindern … 107,3 17,0 100
unter 3 Jahren 8,0 1,3 7,5

von 3 – 6 Jahren 11,0 1,7 10,3
unter 6 Jahren 17,9 2,8 16,7

von 6 – 10 Jahren 19,1 3,0 17,8
von 10 – 15 Jahren 25,5 4,0 23,8
von 15 – 18 Jahren 22,0 3,5 20,5

unter 18 Jahren 66,8 10,6 62,3
18 Jahre und älter 48,7 7,7 45,4

1) familiale Lebensform
2) Mehrfachnachweis möglich, da Familien mit mehreren Kindern unterschiedlichen Alters in jeder 
zutreffenden Altersgruppe ausgewiesen werden
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4. Bevölkerung in Privathaushalten 2006 nach Altersgruppen und Haushaltsgröße
1 000

Davon in
Mehrpersonenhaushalten mit … Personen

zusammen 2 3 4 5 und mehr

Unter 10 377,7 - 377,7 17,2 96,8 166,2 97,6

10 – 15 205,5 - 205,5 10,6 43,9 91,4 59,6

15 – 20 241,3 5,8 235,5 20,7 59,4 101,6 53,8

20 – 25 242,7 47,5 195,2 45,6 61,3 60,6 27,7

25 – 30 231,5 60,3 171,2 70,8 50,2 35,5 14,6

30 – 35 231,6 47,4 184,2 54,8 59,9 50,1 19,5

35 – 40 307,6 53,8 253,8 61,9 75,1 85,3 31,5

40 – 45 362,8 52,7 310,1 71,9 84,9 111,1 42,2

45 – 50 323,6 42,2 281,4 79,0 82,6 88,8 31,0

50 – 55 290,4 39,6 250,8 108,8 76,7 49,5 15,8

55 – 60 254,0 38,4 215,6 135,1 52,0 23,6 5,0

60 – 65 204,8 35,6 169,2 133,4 25,3 7,9  /

65 und mehr 794,1 268,6 525,5 454,4 52,9 10,2 8,1

Insgesamt 4067,6 692,0 3375,7 1264,1 820,8 882,0 408,8

Bevöl-
kerung Einpersonen-

haushalten

Alter von … bis 
unter … Jahren
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5. Privathaushalte 2006 nach dem Geschlecht des Haupteinkommensbeziehers, 
Gemeindegrößenklassen und Haushaltsgröße

Mehrpersonenhaushalte
davon mit … Personen

1 000 Personen

Haupteinkommensbezieher männlich

  Unter 5 000 570,1 109,3 460,8 218,9 109,1 98,0 34,8 2,54

 5 000 –  10 000 176,6 41,4 135,2 66,3 28,1 31,1 9,7 2,47

 10 000 –  20 000 112,6 25,0 87,5 47,6 17,0 17,7 5,2 2,41

 20 000 –  50 000 120,0 30,2 89,7 49,0 18,3 16,7 5,7 2,33

 50 000 –  100 000 163,0 55,5 107,5 59,4 24,2 18,3 5,6 2,16

 100 000 –  200 000 159,0 53,4 105,5 60,1 21,7 16,9 6,8 2,15

Zusammen 1301,2 314,9 986,4 501,5 218,4 198,7 67,8 2,41

Haupteinkommensbezieher weiblich

  Unter 5 000 214,7 131,9 82,8 47,5 22,1 9,2  / 1,63

 5 000 –  10 000 82,6 51,3 31,3 18,3 8,1  /  / 1,61

 10 000 –  20 000 48,5 30,4 18,1 10,8 5,0  /  / 1,60

 20 000 –  50 000 69,5 41,2 28,3 16,4 7,9  /  / 1,65

 50 000 –  100 000 91,3 64,0 27,2 17,5 6,4  /  / 1,45

 100 000 –  200 000 86,8 58,2 28,6 20,0 5,8  /  / 1,48

Zusammen 593,4 377,1 216,3 130,6 55,2 21,8 8,7 1,58

Insgesamt

  Unter 5 000 784,9 241,3 543,6 266,4 131,2 107,2 38,7 2,30

 5 000 –  10 000 259,2 92,7 166,5 84,6 36,2 34,7 11,0 2,19

 10 000 –  20 000 161,1 55,5 105,6 58,4 22,0 19,2 6,0 2,17

 20 000 –  50 000 189,4 71,4 118,0 65,5 26,1 20,0 6,4 2,08

 50 000 –  100 000 254,3 119,5 134,8 76,9 30,6 20,9 6,3 1,90

 100 000 –  200 000 245,8 111,6 134,2 80,1 27,5 18,5 8,1 1,91

Privathaushalte
Insgesamt 1894,7 692,0 1202,7 632,1 273,6 220,5 76,5 2,15

Gemeindegrößenklasse von 
… bis unter... Einwohner

Durch-
schnittl. 
Haus-
halts-
größe

Einper-
sonen-
haus-
halte

5 und 
mehr

zusam-
men 2 3 4

Privat-
haus-
halte    
zu-

sammen
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6. Privathaushalte 2006 nach Geschlecht und Altersgruppe des Haupteinkommensbeziehers
sowie der Haushaltsgröße

1 000
Mehrpersonenhaushalte

davon mit … Personen

Haupteinkommensbezieher männlich

Unter 20  /  /  /  / -  / -
20 – 25 36,4 21,5 14,9 8,5 /  /
25 – 30 79,8 36,1 43,7 21,5 12,6 7,6  /
30 – 35 92,8 32,1 60,7 19,0 20,3 15,6 5,8
35 – 40 141,0 40,0 101,0 23,4 27,7 36,2 13,6
40 – 45 166,1 37,5 128,6 26,8 34,6 49,0 18,2
45 – 50 143,4 27,1 116,3 26,4 32,8 43,0 14,1
50 – 55 126,9 22,1 104,8 38,3 31,3 25,8 9,4
55 – 60 114,9 19,2 95,6 53,3 26,7 13,5  /
60 – 65 85,4 12,1 73,3 56,1 11,6  /  /
65 und mehr 311,3 64,7 246,6 227,4 16,2  /  /

Zusammen 1301,2 314,9 986,4 501,5 218,4 198,7 67,8

Haupteinkommensbezieher weiblich

Unter 20 5,0  /  /  /  /  /  /
20 – 25 37,9 26,0 11,9 8,0  /  /  /
25 – 30 41,6 24,3 17,4 13,2  /  /  /
30 – 35 35,0 15,3 19,7 11,6 5,6  /  /
35 – 40 43,2 13,8 29,4 13,7 10,1  /  /
40 – 45 51,9 15,2 36,7 16,4 11,3 6,9  /
45 – 50 45,8 15,1 30,7 15,9 8,4  /  /
50 – 55 40,5 17,5 23,0 13,7 6,4  /  /
55 – 60 34,7 19,2 15,5 11,2  /  /  /
60 – 65 30,1 23,6 6,5 5,9  /  / -
65 und mehr 227,7 204,0 23,8 20,4  /  /  /

Zusammen 593,4 377,1 216,3 130,6 55,2 21,8 8,7

Insgesamt

Unter 20 8,3 5,8  /  /  /  /  /
20 – 25 74,3 47,5 26,8 16,5 7,6  /  /
25 – 30 121,4 60,3 61,1 34,7 15,8 8,1  /
30 – 35 127,8 47,4 80,4 30,6 25,8 17,5 6,5
35 – 40 184,3 53,8 130,4 37,1 37,8 40,1 15,5
40 – 45 217,9 52,7 165,2 43,1 45,9 55,9 20,3
45 – 50 189,2 42,2 147,0 42,3 41,3 47,5 15,9
50 – 55 167,4 39,6 127,8 51,9 37,7 28,1 10,1
55 – 60 149,6 38,4 111,2 64,5 30,0 14,3  /
60 – 65 115,5 35,6 79,8 62,1 12,1  /  /
65 und mehr 538,9 268,6 270,4 247,8 19,0  /  /

Zusammen 1894,7 692,0 1202,7 632,1 273,6 220,5 76,5

2 3 4 5 und 
mehr

Alter von … bis 
unter … Jahren

Privat-
haushalte  

zusammen

Einpersonen-
haushalte zusammen
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7. Privathaushalte 2006 nach dem Geschlecht und Familienstand
des Haupteinkommensbeziehers sowie der Haushaltsgröße

Mehrpersonenhaushalte
davon mit … Personen

1 000 Personen

Haupteinkommensbezieher männlich

Ledig 274,1 188,2 85,8 56,3 21,9 5,8  / 1,46
Verheiratet 888,7 28,5 860,2 418,3 188,2 188,6 65,0 2,85
Verwitwet 51,7 42,9 8,7 6,5  /  /  / 1,24
Geschieden 86,8 55,3 31,5 20,2 7,1  /  / 1,56

Zusammen 1301,2 314,9 986,4 501,5 218,4 198,7 67,8 2,41

Haupteinkommensbezieher weiblich

Ledig 176,5 123,9 52,6 38,0 11,3  /  / 1,41
Verheiratet 102,9 13,0 89,9 48,9 22,5 12,8 5,6 2,52
Verwitwet 217,1 192,8 24,3 17,4 5,2  /  / 1,16
Geschieden 97,0 47,5 49,5 26,4 16,2 5,2  / 1,84

Zusammen 593,4 377,1 216,3 130,6 55,2 21,8 8,7 1,58

Insgesamt

Ledig 450,6 312,1 138,5 94,3 33,3 8,3  / 1,44
Verheiratet 991,5 41,5 950,1 467,3 210,7 201,6 70,6 2,82
Verwitwet 268,8 235,7 33,1 23,9 6,4  /  / 1,17
Geschieden 183,8 102,8 81,0 46,7 23,2 8,5  / 1,71

Insgesamt 1894,7 692,0 1202,7 632,1 273,6 220,5 76,5 2,15

Familien-   
stand

Privat-
haus-
halte    
zu-

sammen

Einper-
sonen-
haus-
halte

Durch-
schnittl. 

Haushalts-
größe

zusam-
men 2 3 4 5 und 

mehr
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8. Einpersonenhaushalte 2006 nach Geschlecht, Altersgruppen und Familienstand
1 000

Davon

Männlich

Unter 25 24,0 23,8  /  -  -

25 – 35 68,2 62,4  /  -  /

35 – 45 77,5 51,2 10,1  / 15,8

45 – 55 49,2 24,8 7,3  / 15,7

55 – 65 31,3 12,1  /  / 12,0

65 und mehr 64,7 13,8  / 37,5 9,2

Zusammen 314,9 188,2 28,5 42,9 55,3

Weiblich

Unter 25 29,3 28,9  /  /  /

25 – 35 39,6 36,7  /  /  /

35 – 45 29,0 21,8  /  /  /

45 – 55 32,6 11,7  /  / 13,0

55 – 65 42,8 6,5  / 17,9 15,3

65 und mehr 204,0 18,3  / 169,7 13,1

Zusammen 377,1 123,9 13,0 192,8 47,5

Insgesamt

Unter 25 53,3 52,6  /  /  /

25 – 35 107,7 99,1  /  -  /

35 – 45 106,5 73,1 12,1  / 20,2

45 – 55 81,8 36,4 10,9 5,7 28,8

55 – 65 74,0 18,7 6,3 21,7 27,4

65 und mehr 268,6 32,1 7,0 207,2 22,3

Insgesamt 692,0 312,1 41,5 235,7 102,8

Alter von … bis unter 
… Jahren verwitwet geschieden

Einpersonen-
haushalte 

zusammen
verheiratet 

getrennt lebendledig
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9. Privathaushalte 2006 nach Haushaltsgröße, Altersgruppe des Haupteinkommensbeziehers
sowie Beteiligung am Erwerbsleben

1 000
Davon ist der Haupteinkommensbezieher

Erwerbsperson
erwerbstätig erwerbslos

Einpersonenhaushalte

Unter 25 53,3 30,0  / 19,1

25 – 35 107,7 88,6 9,8 9,3

35 – 45 106,5 90,6 9,9 6,0

45 – 55 81,7 64,9 7,6 9,2

55 – 65 74,1 32,1 7,5 34,4

65 und mehr 268,7 6,7  - 262,0

Zusammen 692,0 312,9 39,1 340,0

Mehrpersonenhaushalte

Unter 25 29,3 21,8  / 5,1

25 – 35 141,5 123,3 10,3 7,9

35 – 45 295,7 277,2 11,4 7,0

45 – 55 274,8 249,4 11,4 14,1

55 – 65 191,0 128,1 6,3 56,6

65 und mehr 270,3 17,6  / 252,5

Zusammen 1202,7 817,5 42,0 343,2

Privathaushalte insgesamt

Unter 25 82,6 51,8 6,6 24,2

25 – 35 249,3 212,0 20,0 17,3

35 – 45 402,2 367,8 21,4 13,0

45 – 55 356,5 314,3 19,0 23,3

55 – 65 265,1 160,2 13,9 91,0

65 und mehr 539,0 24,3  / 514,4

Insgesamt 1894,7 1130,4 81,1 683,2

Privathaushalte 
zusammen Nichterwerbs-

person

Alter von … bis unter 
… Jahren
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10. Privathaushalte 2006 nach Haushaltsgröße, monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
und Altersgruppe des Haupteinkommensbeziehers

1 000
Davon Haupteinkommensbezieher im Alter von … bis unter … Jahren

Einpersonenhaushalte

Unter 700 123,6 26,4 21,7 10,7 9,9 14,9 39,9
700 – 900 88,2 9,7 7,7 7,5 8,3 10,9 44,2
900 – 1300 179,5 10,1 27,1 17,5 18,4 18,5 88,0

1300 – 1500 78,1  / 15,6 16,7 9,2 6,2 27,9
1500 – 1700 55,4  / 11,1 11,1 9,4 5,3 17,3
1700 – 2000 46,0  / 9,3 11,4 6,6  / 14,9
2000 – 2300 28,3 -  / 8,2 5,5  / 7,0
2300 – 2600 21,7  /  / 5,7  /  / 6,0
2600 – 3200 20,4 -  / 5,7  /  / 5,6
3200 – 4500 11,9  /  /  /  /  /  /
4500 und mehr 7,1  /  /  /  /  /  /

Ohne Angabe 1) 31,8  /  / 7,1  /  / 13,3
Zusammen 692,0 53,3 107,7 106,5 81,7 74,1 268,7

Mehrpersonenhaushalte

Unter 700 11,4  /  /  /  /  /  /
700 – 900 22,5  /  /  /  /  / 7,1
900 – 1300 109,5 5,8 16,5 19,6 14,0 11,6 42,1

1300 – 1500 65,5  / 6,4 10,1 8,0 9,3 28,6
1500 – 1700 78,6  / 8,8 17,8 10,0 10,7 28,6
1700 – 2000 109,0  / 13,3 21,2 18,4 18,0 34,8
2000 – 2300 118,9  / 17,2 32,8 21,4 16,7 28,4
2300 – 2600 118,1  / 18,3 34,1 24,4 16,6 22,3
2600 – 3200 168,2  / 21,2 50,7 45,1 25,6 22,9
3200 – 4500 201,8  / 19,8 60,0 64,3 35,8 20,6
4500 und mehr 112,0  / 5,3 26,2 42,7 27,4 10,2

Ohne Angabe 1) 87,0  / 7,5 18,1 21,9 15,2 21,4
Zusammen 1202,6 29,3 141,5 295,7 274,7 191,0 270,3

Privathaushalte insgesamt

Unter 700 135,0 27,3 24,4 11,8 11,4 16,9 43,3
700 – 900 110,7 11,3 12,2 11,5 11,3 13,0 51,3
900 – 1300 289,1 15,9 43,6 37,1 32,5 30,1 130,0

1300 – 1500 143,7 5,5 22,0 26,8 17,2 15,5 56,7
1500 – 1700 134,1  / 19,9 28,9 19,5 15,9 45,9
1700 – 2000 155,0  / 22,6 32,6 25,0 21,2 49,7
2000 – 2300 147,2  / 21,0 41,0 26,9 20,5 35,5
2300 – 2600 139,7  / 22,3 39,7 27,9 19,0 28,3
2600 – 3200 188,6  / 23,8 56,4 48,8 28,3 28,6
3200 – 4500 213,7  / 20,7 63,5 66,2 37,7 23,8
4500 und mehr 119,0  / 6,1 27,6 44,4 29,1 11,3

Ohne Angabe 1) 118,9 5,1 10,7 25,1 25,4 17,8 34,7
Zusammen 1894,6 82,6 249,3 402,2 356,4 265,1 539,0

1) Einschl. der Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttätigkeit selbständiger Landwirt ist.

Monatliches 
Nettoeinkommen von … 

bis unter … EUR

Privat-
haushalte 

zusammen unter 25 65 und mehr 25 – 35  35 – 45  45 – 55  55 – 65
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11. Mehrpersonenhaushalte 2006 nach Anzahl bzw. Alter der ledigen Kinder
sowie Haushaltsgröße

1 000
Davon mit … Personen

Haushalte ohne Kinder 571,9 554,3 15,3  / -

Haushalte mit Kindern 630,8 77,8 258,2 218,2 76,5

davon mit

1 Kind 312,9 77,8 225,9 7,5  /

2 Kindern 244,4 X 32,3 205,7 6,4

3 Kindern 57,0 X X 5,0 52,0

4 und mehr Kindern 16,5 X X X 16,5

Haushalte mit Kindern 1)

unter 3 Jahren 89,3  / 37,7 31,6 16,5

unter 6 Jahren 164,5 9,0 61,0 63,3 31,2

unter 15 Jahren 370,1 27,8 127,0 149,1 66,2

unter 18 Jahren 448,2 38,8 157,8 180,4 71,2

Mehrpersonenhaushalte
insgesamt 1202,7 632,1 273,6 220,5 76,5

1) Mehrfachnachweis möglich.

4 5 und mehr

Mehr-
personen-
haushalte 

zusammen

Anzahl der Kinder

Altersgruppe der Kinder 2 3
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Privathaushalte 1996 und 2006 nach der Haushaltsgröße
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Familien 1996 und 2006 nach der Zahl der Kinder
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12. Familien 2006 nach Familientyp, Beteiligung am Erwerbsleben
sowie Anzahl der ledigen Kinder

1 000
Davon mit ledigen Kindern

Familien insgesamt 632,0 316,1 242,6 73,3 448,6 231,9 168,2 48,5

Ehepaare 474,7 212,3 198,4 64,0 345,0 162,6 139,2 43,2

Mann und Frau
erwerbstätig 275,0 117,8 126,6 30,6 207,7 103,0 86,2 18,5

Nur Mann oder Frau
erwerbstätig 158,3 66,2 63,3 28,8 120,6 51,8 47,5 21,2

darunter

nur Mann
erwerbstätig 132,5 50,8 55,2 26,5 107,3 43,7 43,8 19,8

Mann und Frau
erwerbslos oder
Nichterwerbsperson 41,4 28,2 8,5  / 16,8 7,8 5,4  /

Lebensgemein-
schaften 33,1 20,2 10,3  / 28,8 19,2 7,8  /

Beide Partner/innen
erwerbstätig 21,9 13,7 6,8  / 18,5 13,2  /  /

Nur ein( e ) Partner/in
erwerbstätig 8,1 5,0  /  / 7,5  /  /  /

Beide Partner/innen
erwerbslos oder
Nichterwerbsperson  /  /  /  /  /  /  /  /

Alleinerziehende 124,1 83,6 33,9 6,7 74,8 50,0 21,3  /

Elternteil erwerbstätig 75,7 49,0 22,8  / 52,0 37,0 13,2  /

Elternteil erwerbslos
oder Nichterwerbs-
person 48,4 34,6 11,0  / 22,8 13,0 8,1  /

darunter

Alleinerziehende
Mütter 107,3 70,7 30,2 6,4 66,8 43,1 20,3  /

Elternteil erwerbstätig 63,4 40,2 19,5  / 45,4 31,3 12,3  /

Elternteil erwerbslos
oder Nichterwerbs-
person 43,9 30,5 10,7  / 21,4 11,8 8,0  /

Zu-
sammenBeteiligung am Erwerbsleben

1
2 zu-

sammen

1 3 und 
mehr

dar. mit … ledigen Kind(ern) unter 18 
Jahren

2 3 und 
mehr
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13. Familien 2006 nach Familientyp, Anzahl der ledigen Kinder und monatlichem
Familiennettoeinkommen

1 000
Davon mit einem monatlichen Familieneinkommen von … bis unter … EUR

Familien
insgesamt 632,0 9,5 11,4 49,7 58,5 110,8 159,9 189,0 43,1

mit 1 Kind 316,1 6,5 8,5 34,6 33,5 61,5 75,1 77,0 19,6
mit 2 Kindern 242,6  /  / 12,3 18,6 37,7 65,3 86,0 17,5
mit 3 und mehr
Kindern 73,3  /  /  / 6,3 11,6 19,6 26,1 6,1

Ehepaare 474,7  /  / 18,1 32,2 80,4 136,6 168,5 32,9

mit 1 Kind 212,3  /  / 12,0 17,4 39,2 61,0 66,7 13,2
mit 2 Kindern 198,4  /  /  / 10,0 31,5 58,2 77,4 14,6
mit 3 und mehr
Kindern 64,0  /  /  /  / 9,8 17,5 24,3 5,2

Lebensgemein-
schaften 33,1  /  /  /  / 6,8 7,1 9,8  /

mit 1 Kind 20,2  /  /  /  / 5,3  / 5,4  /
mit 2 Kindern 10,3  /  /  /  /  /  /  /  /
mit 3 und mehr
Kindern  /  / -  /  /  /  /  /  /

Allein-
erziehende 124,1 5,7 8,3 29,4 23,3 23,5 16,2 10,7 7,0

mit 1 Kind 83,6  / 6,8 21,4 14,4 17,0 9,9  /  /
mit 2 Kindern 33,9  /  / 7,2 7,3 5,0 5,1  /  /
mit 3 und mehr
Kindern 6,7  -  /  /  /  /  /  /  /

darunter
Allein-

erziehende
Mütter 107,3 5,3 7,9 27,5 21,1 19,6 12,9 7,4 5,7

mit 1 Kind 70,7  / 6,4 19,5 12,7 13,5 7,5  /  /
mit 2 Kindern 30,2  /  / 7,2 6,9  /  /  /  /
mit 3 und mehr
Kindern 6,4  -  /  /  /  /  /  /  /

1) Einschließlich der Familien in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttätigkeit selbständiger Landwirt ist.

Zu-
sammen

Familientyp

Anzahl der Kinder in 
der Familie

unter 
700

2300   
–      

3200

3200 
und 

mehr

ohne Angabe 
des Einkom-

mens 1)

700    
–      

900

900    
–      

1300

1300   
–      

1700

1700   
–      

2300
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14. Familien 2006 nach Familientyp, Alter und Anzahl der ledigen Kinder
1 000

davon mit Kind(ern)

Familien insgesamt
mit ledigen Kindern 1) 632,0 316,1 242,6 73,3 2184,1 3,46

unter 3 89,2 41,7 31,8 15,7 330,3 3,70
3  – 6 100,1 26,2 51,4 22,5 394,4 3,94
6  – 10 150,0 33,5 77,4 39,1 600,9 4,01

10  – 15 171,8 38,8 88,9 44,0 681,3 3,97
15  – 18 134,6 37,1 67,3 30,1 521,2 3,87
unter 18 448,6 177,4 201,6 69,6 1634,5 3,64
18  – 27 196,0 86,5 81,3 28,1 701,3 3,58
27 und mehr 67,4 52,2 12,2  / 196,5 2,92

Ehepaare
mit ledigen Kindern 1) 474,7 212,3 198,4 64,0 1771,5 3,73

unter 3 72,6 31,2 27,4 14,0 279,7 3,85
3  – 6 82,5 17,3 44,2 21,0 343,7 4,16
6  – 10 123,0 22,0 66,3 34,7 519,4 4,22

10  – 15 135,3 25,2 71,9 38,3 570,0 4,21
15  – 18 102,1 22,4 54,0 25,7 425,8 4,17
unter 18 345,0 118,0 166,0 61,0 1343,8 3,89
18  – 27 154,1 64,4 65,9 23,8 585,9 3,80
27 und mehr 41,4 29,9 8,9  / 139,3 3,37

Lebensgemeinschaften
mit ledigen Kindern 1) 33,1 20,2 10,3  / 115,4 3,48

unter 3 8,6 5,6  /  / 30,0 3,49
3  – 6 5,2  /  /  / 18,8 3,60
6  – 10 6,9  /  /  / 25,8 3,77

10  – 15 8,0  /  /  / 32,0 4,00
15  – 18 7,3  /  /  / 27,6 3,77
unter 18 28,8 17,0 9,3  / 101,4 3,52
18  – 27 6,8  /  /  / 25,5 3,75
27 und mehr  /  /  / -  /  /

Alleinerziehende
mit ledigen Kindern 1) 124,1 83,6 33,9 6,7 297,1 2,39

unter 3 8,0  /  /  / 20,6 2,57
3  – 6 12,4 6,4 5,0  / 32,0 2,58
6  – 10 20,1 8,5 8,4  / 55,7 2,77

10  – 15 28,5 11,1 13,5  / 79,2 2,78
15  – 18 25,1 11,5 10,3  / 67,8 2,70
unter 18 74,8 42,4 26,3 6,1 189,3 2,53
18  – 27 35,0 19,2 12,4  / 89,9 2,57
27 und mehr 25,2 22,0  /  / 54,4 2,16

1) Mehrfachnachweis möglich.

Familienmitglieder

gesamt je Familie
Alter der Kinder von … bis 

unter … Jahren

Davon mit Kindern der jeweiligen 
AltersgruppeFamilientyp

1 2 3 u. 
mehr

Zusammen
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15. Familien 2006 nach Anzahl der Personen
1 000

zusammen dar. weiblich

Familien mit Kindern ohne Altersbegrenzung

Familien
insgesamt 1 000 632,0 474,7 33,1 124,1 107,3

Familienmitglieder 1 000 2184,1 1771,5 115,4 297,1 259,1

Durchschnittliche
Familiengröße Personen 3,46 3,73 3,48 2,39 2,41

Kinder 1 000 1044,1 821,9 49,2 173,0 151,7

Durchschnittliche
Zahl der Kinder
je Familie Personen 1,65 1,73 1,48 1,39 1,41

Familien mit Kindern unter 18 Jahren

Familien
insgesamt 1 000 448,6 345,0 28,8 74,8 66,8

Familienmitglieder 1 000 1634,5 1343,8 101,4 189,3 170,9

Durchschnittliche
Familiengröße Personen 3,64 3,89 3,52 2,53 2,56

Kinder 1 000 812,1 653,8 43,8 114,5 104,1

Durchschnittliche
Zahl der Kinder
ohne Altersbegrenzung
je Familie Personen 1,81 1,89 1,52 1,53 1,56

Kinder unter
18 Jahren 1 000 728,1 584,2 40,5 103,5 94,7

Durchschnittliche
Zahl der Kinder
unter 18 Jahren
je Familie Personen 1,62 1,69 1,41 1,38 1,42

Lebens-
gemein-
schaften

AlleinerziehendeMerkmal Einheit Zusammen Ehepaare
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16. Ledige Kinder und deren Geschwister 2006 nach Alter und Familientyp
1 000

Davon Kinder beim Familientyp
Alleinerziehende

Unter 6 Jahren
Kinder unter 6 Jahren 205,5 169,2 14,9 21,4 19,9
ohne Geschwister 67,9 48,5 8,1 11,2 10,1
mit Geschwister 137,6 120,7 6,7 10,2 9,7
1 Geschwisterkind 91,1 78,3 5,0 7,8 7,4
2 Geschwisterkinder und mehr 46,4 42,4  /  /  /

6 – 10 Jahre
Kinder 6 – 10 Jahre 171,8 141,8 7,8 22,2 21,2
ohne Geschwister 33,5 22,0  / 8,5 7,8
mit Geschwister 138,2 119,8  / 13,7 13,4
1 Geschwisterkind 88,4 75,3  / 9,6 9,2
2 Geschwisterkinder und mehr 49,9 44,5  /  /  /

10 – 15 Jahre

Kinder 10 – 15 Jahre 205,4 162,2 9,8 33,4 30,1
ohne Geschwister 38,8 25,2  / 11,1 9,3
mit Geschwister 166,5 137,1 7,2 22,3 20,8
1 Geschwisterkind 105,3 83,8  / 17,1 15,7
2 Geschwisterkinder und mehr 61,3 53,2  / 5,2 5,1

15 – 18 Jahre

Kinder 15 – 18 Jahre 145,5 110,9 8,1 26,5 23,4
ohne Geschwister 37,1 22,4  / 11,5 9,5
mit Geschwister 108,4 88,5  / 15,0 13,9
1 Geschwisterkind 72,4 57,4  / 11,4 10,3
2 Geschwisterkinder und mehr 35,9 31,1  /  /  /

18 Jahre und älter

Kinder 18 Jahre und älter 316,1 238,0 8,7 69,4 57,1
ohne Geschwister 138,7 94,3  / 41,2 33,9
mit Geschwister 177,4 143,7 5,5 28,2 23,2
1 Geschwisterkind 127,9 101,8  / 21,9 17,7
2 Geschwisterkinder und mehr 49,5 41,9  / 6,4 5,4

Insgesamt

Ledige Kinder insgesamt 1044,3 822,1 49,2 173,0 151,7
ohne Geschwister 316,1 212,3 20,2 83,6 70,7
mit Geschwister 728,1 609,8 28,9 89,4 81,0
1 Geschwisterkind 485,1 396,7 20,7 67,7 60,3
2 Geschwisterkinder und mehr 243,0 213,1 8,2 21,7 20,7

zusammen darunter 
Mütter

Ledige Kinder,                 
darunter Geschwister           

nach dem Alter

Kinder 
zusammen Ehepaare Lebengemein-

schaften
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1 000
Kinder in Familien mit einem Nettoeinkommen von … bis unter … EUR

Ehepaare mit Kindern

Unter 3  78,6  /  /  6,4  /  12,4  21,2  29,6  /
3 – 6  90,6  /  /  /  /  11,4  23,4  41,2  5,2
6 – 15  304,0  /  /  9,1  10,2  35,1  67,8  159,1  19,0

15 – 18  110,9  /  /  /  /  10,0  22,1  65,3  6,8
Unter 18  584,2  /  5,4  23,2  19,7  68,8  134,5  295,2  35,1

18 und mehr  238,0  /  /  /  /  14,9  35,5  155,2  23,4

Zusammen  822,1  /  6,6  26,9  23,1  83,7  170,0  450,3  58,5

Lebensgemeinschaften mit Kindern

Unter 3  9,3  /  /  /  /  /  /  /  /
3 – 6  5,6  / -  / -  /  /  /  /
6 – 15  17,6  /  /  /  /  /  /  8,4  /

15 – 18  8,1 -  /  /  /  /  /  5,0  /
Unter 18  40,5  /  /  /  /  5,5  9,1  15,8  /

18 und mehr  8,7 - -  /  /  /  /  5,5  /

Zusammen  49,2  /  /  /  /  6,6  9,8  21,3  /

Alleinerziehende

Unter 3  8,3  /  /  /  /  /  /  /  /
3 – 6  13,1  /  /  /  /  /  /  /  /
6 – 15  55,6  /  /  17,9  6,3  11,6  5,8  6,5  /

15 – 18  26,5  /  /  6,0  /  6,4  /  /  /
Unter 18  103,5  /  12,4  30,3  11,2  21,3  11,1  10,5  5,3

18 und mehr  69,4  /  /  8,1  /  13,0  16,2  20,4  /

Zusammen  173,0  /  15,0  38,4  15,2  34,3  27,3  30,9  10,1

Familien mit Kindern insgesamt

Unter 3  96,2  /  /  10,0  5,0  15,5  23,7  31,6  5,6
3 – 6  109,3  /  /  9,2  /  14,7  26,7  42,8  7,2
6 – 15  377,2  /  7,6  27,8  17,2  48,3  77,4  174,0  22,8

15 – 18  145,5  /  /  9,3  5,7  17,1  26,8  73,2  8,6
Unter 18  728,1  /  18,8  56,4  32,7  95,7  154,7  321,6  44,3

18 und mehr  316,1  /  /  12,3  7,6  29,0  52,4  181,0  29,1

Insgesamt 1 044,3  /  22,7  68,6  40,3  124,6  207,1  502,6  73,4

1) Einschl. Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttätigkeit selbständiger Landwirt ist.

17. Ledige Kinder 2006 nach dem Alter, Familientyp sowie
 monatlichem Nettoeinkommen der Familie

2000    
–       

2600

2600    
und     

mehr

ohne 
Angabe/  

kein 
Einkom-
men 1)

900     
–       

1300

1300    
–     

1500

1500    
–     

2000

Alter von … bis 
unter … Jahren

Kinder   
zu-

sammen
unter 
500

500     
–       

900
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1 000

Mann und Frau erwerbstätig  468,1  319,6  254,3  169,9  213,7  149,8
darunter Mann und Frau vollzeittätig  93,7  59,2  55,4  33,5  38,3  25,7
darunter nur Mann vollzeittätig  223,3  158,2  119,5  81,7  103,8  76,5

Nur Mann oder Frau erwerbstätig  292,1  170,4  156,7  89,7  135,3  80,8
darunter nur Mann erwerbstätig  252,8  146,4  134,8  77,4  117,9  69,0

Mann und Frau erwerbslos oder
Nichterwerbspersonen  62,0  21,7  36,6  10,3  25,4  11,4

Zusammen  822,1  511,8  447,7  269,9  374,4  241,9

Beide Partner erwerbstätig  31,7  20,7  17,2  11,6  14,5  9,1
darunter beide vollzeittätig  11,4  7,9  5,6  /  5,8  /

Nur ein Partner erwerbstätig  12,4  6,4  6,4  /  6,0  /
Beide Partner erwerbslos oder
Nichterwerbspersonen  5,1  /  /  /  /  /

Zusammen  49,2  28,6  26,6  15,8  22,6  12,8

Erwerbstätige  107,0  76,3  60,6  44,0  46,4  32,3
darunter vollzeittätig  56,5  40,1  31,5  22,7  25,0  17,4

Erwerbslose und Nichterwerbspersonen  66,0  26,9  39,0  13,7  27,0  13,2

Zusammen  173,0  103,3  99,6  57,7  73,4  45,6

Erwerbstätige  90,9  66,2  51,8  38,1  39,1  28,1
darunter vollzeittätig  41,8  30,3  23,4  16,9  18,4  13,5

Erwerbslose und Nichterwerbspersonen  60,9  25,2  35,5  12,7  25,3  12,5

Zusammen  151,7  91,4  87,3  50,8  64,4  40,6

Kinder insgesamt 1 044,3  643,6  573,8  343,3  470,4  300,3

darunter alleinerziehende Mütter

18. Ledige Kinder 2006 nach Familientyp und Erwerbsbeteiligung der Eltern

Ehepaare mit Kindern

darunter 
Schüler

zu- 
sammen

Darunter  
Schüler zu- 

sammen

Männlich Weiblich

darunter 
Schüler

Erwerbsbeteiligung der Eltern
Kinder    

zu-
sammen

Alleinerziehende

Lebensgemeinschaften mit Kindern
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1 000

Unter 25  5,0  /  /  / -  /  /  / -
25 – 35  16,2  7,4  /  5,0  /  15,6  7,2  5,0  /
35 – 45  41,5  7,7  7,6  23,0  /  37,1  7,4  20,3  /
45 – 55  32,4  /  /  17,9  6,5  26,1  /  14,4  5,2
55 – 65  11,0  /  /  /  5,4  7,9  /  /  /
65 und mehr  18,1  /  /  /  16,7  15,8  /  /  14,7

Insgesamt  124,1  23,7  17,8  50,2  32,4  107,3  22,6  42,4  27,6

Unter 25  5,0  /  /  / -  /  /  / -
25 – 35  16,2  7,4  /  5,0  /  15,6  7,2  5,0  /
35 – 45  36,1  7,0  6,8  20,0  /  32,7  6,7  18,1  /
45 – 55  15,7  /  /  8,6  /  12,4  /  6,8  /
55 – 65  / -  /  /  /  / -  /  /
65 und mehr  / -  / -  /  / - - -

Zusammen  74,8  20,6  13,7  34,4  6,0  66,8  19,9  30,4  5,0

Alleinerziehende insgesamt

darunter mit Kindern unter 18 Jahren

ledig ge- 
schieden

ver-      
witwet

Ins- 
gesamt Ledig

19. Alleinerziehende 2006 nach Alter und Familienstand

Darunter MütterVer-     
heiratet 
getrennt 
lebend

Ge-    
schie-  
den

Ver-    
witwet zu- 

sammen

Alter von…bis 
unter…        
Jahren

20. Alleinerziehende 2006 nach monatlichem Nettoeinkommen
1 000

Insgesamt  124,1  74,8  74,8  173,0  1,39  103,5  1,38
Mit Angabe  117,1  71,1  71,1  162,9  1,39  98,3  1,38
Unter 500  /  /  /  /  /  /  /

500 – 900  12,5  10,3  10,3  15,0  1,20  12,4  1,20
900 – 1300  29,4  22,3  22,3  38,4  1,31  30,3  1,36

1300 – 1500  10,4  7,8  7,8  15,2  1,45  11,2  1,44
1500 – 1700  12,9  8,7  8,7  19,1  1,49  13,3  1,54
1700 – 2000  11,7  5,9  5,9  15,2  1,30  8,0  1,35
2000 – 2600  19,3  7,9  7,9  27,3  1,41  11,1  1,40
2600 – 3200  8,7  /  /  12,8  1,47  /  /
3200 – 4500  8,6  /  /  13,9  1,63  /  /
4500 und

 /  /  /  /  /  /  /
Sonstige 1)  7,0  /  /  10,1  1,44  5,3  1,44

1) Familien, in denen mindestens eine Person in ihrer Haupttätigkeit selbständig in der Landwirtschaft ist,
    kein Einkommen hat sowie ohne Angabe des Einkommens.

mehr

Alleinerziehende
mit Kindern unter 18 Jahren

zu-     
sammen

darunter nur 
mit Kindern 

unter 18 
Jahren

Monatliches    
Netto-         

einkommen    
des Allein-     

erziehenden 
(von…bis      

unter… EUR)

Ins-
gesamt

zu- 
sammen

Ledige Kinder
unter 18 Jahren

je Allein- 
erziehende zu- 

sammen

je Allein-
erziehende 
mit Kindern 

unter 18 
Jahren
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1 000

Frauen insgesamt 2 049,0  100

Frauen nach Lebensformen

Mit ledigen Kindern insgesamt  615,1  30,0  100

Ehefrauen  474,7  77,2

Lebenspartnerinnen  33,1  5,4

Alleinerziehende  107,3  17,4

Ohne ledige Kinder in der Familie 1 433,9  70,0  100

Ehefrauen  471,5  32,9

Lebenspartnerinnen  78,4  5,5

Alleinstehende  413,5  28,8  100

darunter in Einpersonenhaushalten  368,5  89,1

Ledige Töchter im Elternhaus  470,4  32,8  100

darunter unter 15 Jahren  283,5  60,3

Frauen nach Beteiligung am Erwerbsleben

Erwerbspersonen  902,1  100

Erwerbstätig  830,3  92,0  100

ohne ledige Kinder unter 18 Jahren 1)  543,6  65,5

mit ledigen Kind(ern) unter 18 Jahren  286,7  34,5  100

mit 1 Kind  156,6  54,6

mit 2 und mehr Kindern  130,1  45,4

Erwerbslose  71,9  8,0

Nichterwerbspersonen 1 146,9

Nicht erwerbstätig insgesamt 1 218,8  100

ohne ledige Kinder unter 18 Jahren 1 065,3  87,4

mit ledigen Kind(ern) unter 18 Jahren  153,5  12,6  100

mit 1 Kind  67,9  44,2

mit 2 und mehr Kindern  85,7  55,8

1)  Einschließlich ledige Frauen, die Kind in einer Familie sind.

21. Strukturdaten über Frauen 2006

Gegenstand der Nachweisung %
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1 000

Alleinstehende insgesamt 745,7 332,2 413,5 671,3 302,8 368,5
Alter (von ... bis unter … Jahren)

Unter 25 57,5 24,6 32,8 46,4 21,0 25,5
25 – 35 115,4 71,8 43,6 103,5 65,5 38,0
35 – 45 110,9 79,7 31,2 102,9 74,7 28,2
45 – 55 89,0 53,1 35,9 79,5 47,4 32,1
55 – 65 77,4 33,1 44,3 72,2 30,4 41,9
65 und mehr 295,6 69,8 225,8 266,8 63,9 202,9

Familienstand
ledig 330,7 195,6 135,1 297,8 180,2 117,7
verheiratet getrennt lebend 42,1 28,6 13,5 37,6 25,7 11,9
geschieden 114,5 62,2 52,3 101,5 54,4 47,1
verwitwet 258,4 45,8 212,6 234,3 42,5 191,8

Beteiligung am Erwerbsleben
Erwerbspersonen 371,6 225,4 146,2 337,1 206,0 131,1
Erwerbstätige 329,0 197,6 131,4 298,4 180,6 117,8
Erwerbslose 42,7 27,9 14,8 38,8 25,4 13,4

Nichterwerbspersonen 374,1 106,8 267,3 334,1 96,8 237,3

Monatliches Nettoeinkommen
von … bis … unter … EUR
mit Angabe zum Nettoein-
kommen 706,2 311,7 394,5 640,6 286,8 353,7

unter 500 55,6 25,9 29,7 42,2 21,3 20,9
500 – 900 181,8 61,7 120,1 162,0 56,6 105,4
900 – 1300 192,1 71,4 120,7 176,2 65,6 110,7

1300 – 1500 82,3 40,7 41,6 76,6 38,2 38,4
1500 – 1700 57,1 28,5 28,6 53,9 26,8 27,1
1700 – 2000 48,5 26,1 22,4 44,6 23,7 20,9
2000 – 2600 49,9 32,6 17,3 48,1 31,2 16,9

und mehr 39,0 24,9 14,1 37,0 23,6 13,5

Sonstige 1) 39,5 20,5 19,0 30,7 16,0 14,7

1) Personen, die in ihrer Haupttätigkeit selbständiger Landwirt sind, kein Einkommen sowie ohne Angabe.

Gegenstand der Nachweisung
Männer Frauen

22. Strukturdaten über Alleinstehende 2006

Zu- 
sammen

Davon Darunter in                  
Einpersonenhaushalten

Männer Frauen zu- 
sammen
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1 000

Erwerbstätige Erwerbslose

April 1999 588,5 243,0 26,2 319,4
Mai 2000 616,2 270,1 22,0 324,0
April 2001 615,4 267,5 23,4 324,4
April 2002 635,1 275,4 27,2 332,5
Mai 2003 660,3 289,7 32,3 338,2
März 2004 660,2 272,2 36,1 351,9

2005 664,4 292,8 39,6 332,0
2006 692,0 312,9 39,1 340,0

April 1999 1216,4 775,6 50,2 390,6
Mai 2000 1218,2 778,8 47,6 391,8
April 2001 1207,7 766,9 44,9 395,8
April 2002 1217,4 762,1 50,3 405,1
Mai 2003 1210,0 753,8 49,5 406,8
März 2004 1211,5 742,5 52,7 416,4

2005 1207,7 807,0 44,5 356,2
2006 1202,6 817,4 42,0 343,2

April 1999 1804,9 1018,6 76,3 710,0
Mai 2000 1834,3 1048,9 69,7 715,8
April 2001 1823,1 1034,5 68,4 720,3
April 2002 1852,6 1037,5 77,5 737,5
Mai 2003 1870,3 1043,5 81,8 745,0
März 2004 1871,7 1014,7 88,7 768,3

2005 1872,1 1099,9 84,1 688,1
2006 1894,6 1130,3 81,1 683,2

April 1999 100 41,3 4,5 54,3
Mai 2000 100 43,8 3,6 52,6
April 2001 100 43,5 3,8 52,7
April 2002 100 43,4 4,3 52,4
Mai 2003 100 43,9 4,9 51,2
März 2004 100 41,2 5,5 53,3

2005 100 44,1 6,0 50,0
2006 100 45,2 5,7 49,1

April 1999 100 63,8 4,1 32,1
Mai 2000 100 63,9 3,9 32,2
April 2001 100 63,5 3,7 32,8
April 2002 100 62,6 4,1 33,3
Mai 2003 100 62,3 4,1 33,6
März 2004 100 61,3 4,3 34,4

2005 100 66,8 3,7 29,5
2006 100 68,0 3,5 28,5

April 1999 100 56,4 4,2 39,3
Mai 2000 100 57,2 3,8 39,0
April 2001 100 56,7 3,8 39,5
April 2002 100 56,0 4,2 39,8
Mai 2003 100 55,8 4,4 39,8
März 2004 100 54,2 4,7 41,0

2005 100 58,8 4,5 36,8
2006 100 59,7 4,3 36,1

1) Ab 2005 ist die Bezugsperson der Haupteinkommensbezieher.

Einpersonenhaushalte

Mehrpersonenhaushalte

Haushalte insgesamt

Zusammen ErwerbspersonenMikrozensus

23. Privathaushalte 1999 – 2006 nach Haushaltsgröße
und Beteiligung des Haupteinkommensbeziehers1) am Erwerbsleben

Nichterwerbs-      
personen

Anteile in %

Einpersonenhaushalte

Mehrpersonenhaushalte

Haushalte insgesamt
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24. Privathaushalte 2002 – 2006 nach Haushaltsgröße
und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

1 000

April 2002 616,8 62,6 167,9 166,5 150,2  39,0  14,6  15,9
Mai 2003 633,0 62,9 165,6 163,9 163,9 46,8 13,3 16,9
März 2004 633,3 61,0 160,8 168,0 166,2 44,2 16,2 16,9

2005 634,5 60,2 161,1 168,6 169,4 43,4 16,3 15,5
2006 660,1 44,6 167,3 179,5 179,5 49,9 20,4 19,0

April 2002 1166,8 8,7 43,9 115,3 296,1 239,7 172,3 290,7
Mai 2003 1147,5 8,7 40,2 107,9 279,7 242,0 175,4 293,9
März 2004 1146,5 8,4 45,2 116,2 268,8 238,0 176,6 293,3

2005 1120,2 6,4 39,2 113,1 259,8 242,6 160,9 298,2
2006 1115,5  / 30,6 109,5 253,1 237,0 168,2 313,8

April 2002 1783,5 71,4 211,8 281,9 446,3 278,7 186,9 306,6
Mai 2003 1780,5 71,6 205,7 271,7 443,3 288,8 188,6 310,7
März 2004 1779,6 69,4 206,0 284,2 435,1 282,1 192,8 310,1

2005 1754,7 66,6 200,3 281,7 429,2 286,0 177,1 313,6
2006 1775,7 47,8 197,9 289,1 432,8 286,9 188,6 332,7

Anteile in %

April 2002 100 10,1 27,2 27,0 24,4 6,3 2,4 2,6
Mai 2003 100 9,9 26,2 25,9 25,9 7,4 2,1 2,7
März 2004 100 9,6 25,4 26,5 26,2 7,0 2,6 2,7

2005 100 9,5 25,4 26,6 26,7 6,8 2,6 2,4
2006 100 6,8 25,3 27,2 27,2 7,6 3,1 2,9

April 2002 100 0,7 3,8 9,9 25,4 20,5 14,8 24,9
Mai 2003 100 0,8 3,5 9,4 24,4 21,1 15,3 25,6
März 2004 100 0,7 3,9 10,1 23,4 20,8 15,4 25,6

2005 100 0,6 3,5 10,1 23,2 21,7 14,4 26,6
2006 100  / 2,7 9,8 22,7 21,2 15,1 28,1

April 2002 100 4,0 11,9 15,8 25,0 15,6 10,5 17,2
Mai 2003 100 4,0 11,6 15,3 24,9 16,2 10,6 17,5
März 2004 100 3,9 11,6 16,0 24,4 15,9 10,8 17,4

2005 100 3,8 11,4 16,1 24,5 16,3 10,1 17,9
2006 100 2,7 11,1 16,3 24,4 16,2 10,6 18,7

1) Haushalte mit Angaben zum Haushaltsnettoeinkommen ohne selbständige Landwirte.

2600    
–       

3200

3200       
und        

mehr

Mit einem monatlichem Haushaltsnettoeinkommen von … bis unter … 
EUR 

Mikrozensus
Privat-

haushalte 
zusammen 1)    unter    

500

500     
–       

900

900     
–       

1300

1300    
–       

2000

2000    
–       

2600

Einpersonenhaushalte

Mehrpersonenhaushalte

Haushalte insgesamt

Einpersonenhaushalte

Mehrpersonenhaushalte

Haushalte insgesamt
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25. Privathaushalte 2002 – 2006 nach Familienstand des Haupteinkommensbeziehers 1)

und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
1 000

April 2002 344,3 38,0 61,2 69,1 91,1  41,1  19,9  23,8
Mai 2003 355,2 37,2 59,9 70,4 97,3 43,4 21,3 25,7
März 2004 353,0 37,5 60,5 70,8 98,2 38,2 22,4 25,4

2005 414,5 41,1 68,8 78,4 108,7 51,1 27,5 38,9
2006 426,8 28,2 75,1 86,2 116,4 52,1 28,2 40,6

April 2002 947,4  / 26,6 85,3 235,8  194,7  145,4  255,1
Mai 2003 924,3  / 24,8 77,6 220,3 197,9 145,4 253,6
März 2004 916,6 5,0 25,8 82,1 208,8 195,0 146,3 253,6

2005 862,2  / 22,4 75,4 198,1 187,7 128,6 246,4
2006 862,2  / 17,0 70,6 191,1 186,8 135,9 258,9

April 2002 57,7  / 10,0 15,1 16,2  5,5  /  /
Mai 2003 64,5  / 11,7 11,7 18,7 6,7  / 7,5
März 2004 63,0  / 12,6 12,7 18,8 7,4  / 5,6

2005 57,3  / 9,0 12,5 17,0 6,8  / 5,2
2006 59,6  / 9,3 12,4 16,7 7,3  / 7,7

April 2002 160,0 8,4 29,3 37,5 43,9  17,4  9,6  14,0
Mai 2003 159,9 10,2 28,6 36,7 43,1 18,4 10,0 13,0
März 2004 166,8 8,3 30,7 36,8 47,1 19,0 10,7 14,2

2005 174,5 7,4 31,6 37,9 46,5 23,8 11,2 16,1
2006 173,6 6,2 30,4 37,7 48,6 22,1 11,8 16,8

April 2002 274,2 17,1 84,8 74,9 59,5  20,0  8,8  9,1
Mai 2003 276,6 15,0 80,6 75,2 64,1 22,3 8,4 11,0
März 2004 280,2 15,9 76,4 81,8 62,1 22,6 10,3 11,1

2005 246,1 11,4 68,4 77,5 59,0 16,6 6,2 7,0
2006 253,9 9,4 66,1 82,2 60,1 18,7 8,7 8,7

April 2002 1783,5 71,4 211,8 281,9 446,3  278,7  186,9  306,6
Mai 2003 1780,5 71,6 205,7 271,7 443,3 288,8 188,6 310,7
März 2004 1779,7 69,4 206,0 284,2 435,1 282,1 192,8 310,1

2005 1754,5 66,6 200,3 281,7 429,2 286,0 177,1 313,6
2006 1775,8 47,8 197,9 289,1 432,8 286,9 188,6 332,7

1) Bis 2004 Bezugsperson
2) Haushalte mit Angaben zum Haushaltsnettoeinkommen ohne selbständige Landwirte.

Insgesamt

ledig

geschieden

verwitwet

verheiratet getrenntlebend

verheiratet zusammenlebend

Mikrozensus Insgesamt 2)

Mit einem monatl. Haushaltsnettoeinkommen von … bis unter … EUR

unter     
500

500      
–        

900

900      
–        

1300

1300     
–        

2000

2000     
–        

2600

2600     
–        

3200

3200     
und      

mehr

36



April 1999 997,8 399,2 237 55,2 306,5

Mai 2000 991,1 408,1 223,3 54,1 305,6

April 2001 985,5 402,9 218 58,3 306,3

April 2002 983,9 398,9 210,5 60,9 313,7

Mai 2003 970,6 398,4 198,4 63,7 310,0

März 2004 970,5 377,5 207,3 69,5 316,2

2005 951,8 380,5 205,1 67,3 298,9

2006 946,2 401,5 191,4 66,7 286,6

April 1999 47,0 31,2 26,5 57,2 81,6

Mai 2000 47,9 32,1 28,1 54,9 82,2

April 2001 47,6 31,2 26,2 58,5 82,4

April 2002 48,6 31,2 26,7 56,5 83,8

Mai 2003 48,5 29,4 27,3 58,2 84,6

März 2004 49,3 30,3 25,3 59,9 85,2

2005 49,0 31,8 27,8 56,2 83,9

2006 49,8 31,5 30,7 61,3 85,6

April 1999 53,0 68,8 73,5 42,8 18,4

Mai 2000 52,1 67,8 71,9 45,1 17,8

April 2001 52,4 68,8 73,8 41,7 17,6

April 2002 51,4 68,8 73,3 43,5 16,3

Mai 2003 51,5 70,6 72,7 41,6 15,4

März 2004 50,7 69,7 74,8 40,1 14,8

2005 51,0 68,2 72,2 43,8 16,1

2006 50,2 68,5 69,2 38,5 14,4

26. Ehepaare 1999 – 2006 nach der Beteiligung am Erwerbsleben

Beide Partner 
Nichterwerbs-
personen und 

erwerbslos

Ehepaare insgesamt in 1 000

Mikrozensus
ErwerbstätigEhepaare 

zusammen-
lebend beide Partner Ehefrau alleinEhemann allein

davon Anteil der Ehepaare ohne Kinder in %

Anteil der Ehepaare mit Kindern in %
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der ledigen Kinder und Beteiligung am Erwerbsleben

Erwerbs-     
tätige

Erwerbs-    
lose

1 000

Mit 1 Kind

April 1999 96,9 56,4 6,3 37,3 43,6
Mai 2000 94,1 56,7 7,9 35,5 43,4
April 2001 91,0 57,5 6,6 36,0 42,6
April 2002 93,4 58,5 6,3 35,2 41,5
Mai 2003 92,3 59,4 7,6 33,2 40,7
März 2004 94,6 60,5 8,1 31,4 39,5

2005 78,9 56,1  .  . 44,0
2006 83,6 58,6  .  . 41,4

Mit 2 Kindern

April 1999 30,8 68,5  / 26,0 31,5
Mai 2000 32,4 64,5  / 26,2 35,8
April 2001 32,2 66,1  / 27,3 33,9
April 2002 33,2 66,9  / 22,3 33,1
Mai 2003 35,7 68,3  / 24,4 31,7
März 2004 39,0 68,2  / 21,0 31,8

2005 34,5 71,9  .  . 27,8
2006 33,9 67,3  .  . 32,4

April 1999 8,3  /  /  /  /
Mai 2000 9,7 54,6  /  /  /
April 2001 10,8 57,4  /  /  /
April 2002 10,4 54,8  /  /  /
Mai 2003 10,2 57,8  /  /  /
März 2004 10,1 55,4  /  /  /

2005 9,1 53,8  .  . 46,2
2006 6,7 58,2  .  . 41,8

Insgesamt

April 1999 136,0 58,5 6,5 35,0 41,5
Mai 2000 136,3 58,3 8,5 33,1 41,6
April 2001 134,1 59,4 6,7 33,9 40,6
April 2002 137,1 60,2 7,9 31,9 39,8
Mai 2003 138,2 61,6 7,3 31,1 38,4
März 2004 143,7 62,2 8,8 28,9 37,8

2005 122,5 60,4 9,5 30,1 39,6
2006 124,1 61,0 9,2 29,8 39,0

27. Alleinerziehende mit Kindern 1999 – 2006 nach Anzahl

Anzahl der Kinder Zusammen

Erwerbspersonen

Mit 3 und mehr 
Kindern

Nichterwerbs-
personen

Erwerbslose oder 
Nicht-

erwerbspersonen

Anteil in %

Alleinerziehende
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